
«Extremisten sind fast 
immer Early Adopters 
neuer Technologien»
Extremismusforscherin Julia Ebner hat undercover unter 
Rechtsradikalen und Islamisten recherchiert. Ein Gespräch 
über Rekrutierung und Indoktrinierung im Netz – und die 
fatale Macht der Algorithmen.
Von Daniel Graf (Interview) und Anne Morgenstern (Bilder), 03.10.2019

«Ich denke, das ist nichts, was ich längerfristig machen will»: Julia Ebner war undercover bei 
extremistischen Gruppen unterwegs und hat Mord- und Vergewaltigungsdrohungen erhalten.
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Es geht bereits geschä,ig zuZ als Julia Ebner im Kürcher -au9euten an0
kommt. In gut wV Minuten :ird sie hier einen Tortrag halten. Gerade eben 
noch hat sie im Radiostudio gesessenZ und :eil das ein :enig länger ge0
dauert hat als geplantZ :ollen nun alle gleichzeitig et:as von ihrS der Don0
technikerZ startklar zum Coundcheck. Bie ModeratorinZ bereit zur Torbe0
sprechung. Bie Teranstalterinnen – den Gast :illkommen heissen. Julia 
Ebner nimmt das Dreiben rundherum mit einer öoolnessZ :ie man sie :ohl 
braucht als Extremismusforscherin mit starkem Empirie0qezug. Ebner hat 
in z:Wlf extremistischen Gruppen incognito recherchiertZ sich mithilfe von 
Becknamen und gezieltem ReLuisiten0Einsatz unter NazisZ rechte Drolle 
und Bschihadisten gemischt. Ihre Erfahrungen hat die gebürtige «ienerinZ 
die in »ondon forschtZ im quch ORadikalisierungsmaschineny zusammen0
gefasst.

Frau Ebner, Sie haben zwei Jahre damit verbracht, sich undercover in 
die unterschiedlichsten Extremisten-Netzwerke einzuschleusen. War-
um?
«eil es mir ein Anliegen :arZ besser zu verstehenZ :as die Mitglieder 
von extremistischen jrganisationen antreibt. Aber auchZ um die Gruppen0
dHnamiken von innen her zu verstehen. j, haben :ir ;a nur die Togel0
perspektive. In dem DhinktankZ in dem ich arbeiteZ kWnnen :ir zum qei0
spiel mit BatenanalHsen feststellenZ :ie die Cprache im »aufe der Keit ex0
tremer :ird oder :ie Mitglieder von extremen qe:egungen dabei sindZ sich 
zu radikalisieren. Aber es ist o, sch:ierigZ :irklich zu verstehenZ :as die 
Menschen motiviert.

Was sind Ihre wichtigsten Erkenntnisse?
«as mir besonders stark aufgefallen ist und :as mir zuvor nicht in dem 
Ausmass klar :arS :elche qedeutung der Cozialisierungsprozess hat. Also 
:ie stark eine Cubkultur aufgebaut :irdZ mit eigener CpracheZ sogar eige0
nen «itzen. All das spielt eine enorme RolleZ damit sich neue Mitglieder 
in die Gruppe integrieren und mit deren «erten identiPzieren. «as dazu 
führtZ dass viele ihre eigene Identität komplett für die Gruppe aufgeben. 

Zunächst also wird den Menschen keine ideologische Heimat gegeben, 
sondern eine soziale?
Genau. Bie Indoktrinierung kommt eigentlich erst nach der CozialisierungZ 
o, sehr subtil. Es :ird viel mit Ccherzen und MemesZ also visuellen Bar0
stellungenZ und mit satirischen Inhalten gearbeitet. 

Sie haben in ideologisch unterschiedlichen Extremisten-Netzwerken 
recherchiert. Aufs Gesamte betrachtet: Von welcher ideologischen 
Richtung geht aktuell die grösste Gefahr aus?
Im Moment :ürde ich sagenZ von rechtsextremer Ceite. Uier gibt es natür0
lich ganz unterschiedliche AusprägungenZ so:ohl :as die Ideologien als 
auch :as die Ctrategien betriF. Bie grWsste Gefahr besteht in der länger0
fristigen qeein9ussung unserer Bemokratie. Rechtsextreme Netz:erke in0
szenieren sich sehr stark als GegenkulturY sie versuchen die 2olitik über die 
-ultur zu verändern. Bas ist die Oqreitbart0BoktrinyZ die zum qeispiel Cte0
ve qannon vertrittZ die aber auch die Neue Rechte und die Alt0Right in den 
4CA antreibt. 

Sie sagen, das Netz stelle regelrechte Radikalisierungsmaschinen be-
reit. Wie würden Sie deren Bauplan beschreiben?
Kum einen geht es :irklich um die Infrastruktur selbstZ die sehr stark den 
Extremisten in die Uände spielt. Bie 2lattformen vor allem der grossen 
Dech08irmen – also ?outube oder GoogleZ 8acebook und D:itter – funk0
tionieren soZ dass sie den Nutzer mWglichst lange auf der 2lattform hal0
ten :ollen. Badurch geben die Algorithmen extremen und o, ge:altvol0
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len Inhalten TorrangZ :eil es leider das istZ :as unsere Aufmerksamkeit 
bindet. Kusätzlich arbeiten Extremisten sehr raEniert daranZ ihren Inhal0
ten ein überproportionales Megafon zu verleihen. 4nd z:arZ indem sie sich 
absprechenZ hinter den -ulissenZ auf den verschlüsselten Netz:erkenZ um 
dann gemeinsam breit angelegte -ampagnen auf den grossen 2lattformen 
durchzuführen. Also et:a die gleichen Uashtags zur selben 4hrzeit zu tei0
lenZ sodass die eigenen Inhalte Torrang erhalten und in die Mitte der Ge0
sellscha, transportiert :erden. 

Heisst das, die Extremisten sind im Umgang mit diesen Techniken der 
MehrheitsgesellschaD voraus?
Bas ist in den allermeisten 8ällen tatsächlich so. Extremisten sind fast im0
mer EarlH Adopter von neuen Dechnologien. Cie versuchen alle neuen Mit0
tel anzu:endenZ um Gesetze zu umgehen und die Cch:achstellen von neu0
en Dechnologien für sich zu nutzen. Aber auch die Cch:achstellen in un0
serer Gesellscha,Z :ie verstärkte Einsamkeit oder Cuchtverhalten. Co lässt 
sich das 2otenzial für Radikalisierung gezielt ausnutzenZ und das geht lei0
der o, schnellerZ als :ir darauf reagieren.

Ihre Undercover-Einsätze fanden nur zum Teil im digitalen Raum statt. 
Bei der Identitären Bewegung zum Beispiel haben Sie sich mit Peck-
namen und blonder Kerücke eingeschleust. Mit dieser Günter-Wall-
ra«-Taktik sind Sie erstaunlich schnell in den innersten »reis vorge-
drungen. 
Mich hat das selbst erstaunt. Es hat sich aber zuletzt deutlich sch:ieriger 
gestaltet. Einige extreme qe:egungen und auch jnline0Netz:erke haben 
stärkere qackground0öhecks eingeführtZ deutlich rigorosere Intervie:0
prozesse oder Rekrutierverfahren. «eil sie gemerkt habenZ dass in den 4CA 
seit öharlottesville und im deutschsprachigen Raum vor allem :egen der 
OReconLuista Germanicay mehr Journalisten Interesse haben und auch die 
qehWrden diese Netz:erke stärker beobachten. Aber ganz am Anfang :ar 
es :irklich erstaunlich leichtZ in die einzelnen extremistischen Gruppen 
einzusteigen und rekrutiert zu :erden.

Pabei haben Sie die rechte Strategie der jkontrollierten Krovokation– 
von innen kennengelernt. Was verbirgt sich dahinter?
Bie Okontrollierte 2rovokationy ist ein MittelZ mit dem Gegenbe:egungen 
:ie die Identitäre qe:egung oder die Alt0Right in den 4CA versuchenZ Auf0
merksamkeit für ihre Dhemen zu generierenZ indem sie immer einen Cchritt 
über das hinausgehenZ :as gesellscha,lich akzeptiert :ird. Also so :eit zu 
provozierenZ dass die Medien darüber berichten und ihre -ampagnen viral 
gehen. 

Pas bezieht sich Üetzt vor allem auf den Aspekt der Krovokation. Wie 
muss man sich das »ontrollierte daran vorstellen C jkontrollierte Kro-
vokation– ist Üa fast ein in sich widersprüchlicher Begri«.
Bas stimmtZ ;a. Bie Identitären :ollen zum qeispiel nie die Gesetze kom0
plett überschreitenZ sondern be:egen sich im Grauzonen0qereich. j, kWn0
nen sie auch genau vorhersehenZ :ie die Medien reagieren. Biese soge0
nannten qreakthrough0Aktionen sind zum qeispielS einen Derroranschlag 
im Uerzen «iens simulierenY der Maria0Dheresia0Ctatue eine qurka aufset0
zenY auf der «estminster0qrückeZ :o die Attentate stattfandenZ ein grosses 
qanner ausrollenY oder auf irgend:elche Gebäude klettern. Babei geht es 
darumZ mit viral gehenden -ampagnen die eigenen Dhemen in den Tor0
dergrund zu pushen. 4nd letztlich das jverton08enster (das Spektrum ge-
sellschailzch akAeptzerter nussage,. n,mR dR )ed� nach rechts zu verschiebenZ 
also den gesellscha,lichen und politischen Biskurs zu kontrollieren. 
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«Extremisten versuchen alle neuen Mittel anzuwenden, um Gesetze zu umgehen und die 
Schwachstellen von neuen Technologien für sich zu nutzen.»

Was ist mit den grossen Klattformen: ybernehmen die inzwischen mehr 
Verantwortung?
Cie übernehmen leider immer genauso viel Terant:ortungZ :ie die 2oli0
tik und die Gesellscha, von ihnen verlangen. Es muss immer der Bruck da 
seinZ damit sie reagieren. Mittler:eile :urden einige Massnahmen einge0
führtZ dass zumindest explizit ge:altvolle und im deutschsprachigen Raum 
auch Inhalte mit Uate0Cpeech entfernt :erden. Bas gilt aber nicht für ande0
reZ ultralibertäre 2lattformenZ die zum qeispiel von dem neuen Anti0Uass0
rede0Gesetz in Beutschland nicht erfasst :erden.

Pem jNetzwerkdurchsetzungsgesetz–.
Genau. Biese ultralibertären und extremistischen 2lattformen :erden 
nicht erfasst von dem GesetzZ das nämlich nur 2lattformen mit über z:ei 
Millionen aktiven Nutzern umfasst. Bes:egen gibt es in kleineren 8oren 
:eiterhin Ge:altaufrufeZ die sie auch nicht runternehmen. Ba müsste man 
:irklich regulieren und politische Massnahmen ergreifen.

Heisst das, der Extremismus hat sich tendenziell hin zu kleineren Klatt-
formen verschoben?
Kum einen gab es eine TerschiebungZ viele der Extremisten sind abge0
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:andert. «ir haben eine Art jnline0Migration gesehen zu alternativen 
Dech02lattformenZ die teil:eise auch von Extremisten selbst gebaut :er0
den. 4nd die bis zum öhristchurch0Attentat kaum Aufmerksamkeit erhal0
ten habenZ :eder von den qehWrden noch von der 2olitik. Uier muss drin0
gend et:as passierenZ damit die ge:altvollen Inhalte entfernt :erden. Kum 
anderen gehen die Extremisten strategisch vorS Cie vermeiden bestimmte 
qegriFe oder arbeiten mit rassistischen qildernZ die von den textbasierten 
IdentiPkationsmechanismen nicht erfasst :erden und somit :eiterhin im 
Netz bleibenZ auch auf den grossen 2lattformen. 

Wie müsste die Kolitik reagieren?
Kunächst viel :eiter unten ansetzenS Im Moment :ird nur an den Inhalten 
angesetztZ aber eigentlich müsste man beim AuGauZ sogar beim Geschä,s0
modell ansetzen. 

Es braucht Algorithmen-Gesetze?
Kum qeispiel. GesetzeZ die verhindernZ dass das Cpielfeld so sehr zugunsten 
der Extremisten ausfällt. Man muss die grossen :ie die kleineren 2lattfor0
men regulieren. Ton sich aus :erden sie keine Massnahmen ergreifen. 

»önnen Sie das noch einmal näher beschreiben: Inwiefern privilegieren 
die Algorithmen die extremistischen Inhalte?
Algorithmen funktionieren soZ dass die MenschenZ die am meisten Keit auf 
den 2lattformen verbringenZ diese Algorithmen auch am meisten trainie0
ren. Badurch ist es leider soZ dass tendenziell Tersch:WrungstheoretikerZ 
Menschen mit CuchtverhaltenZ MenschenZ die sich radikale Inhalte anse0
henZ die Empfehlungsmechanismen zum qeispiel von ?outube besonders 
stark beein9ussen. «enn man sich dort einen neutralen Account erstelltZ 
kann es passierenZ dass man sich innerhalb von HI Ctunden in einer extre0
men Echokammer bePndetZ nur :eil man zum qeispiel auf ein politisches 
Tideo geklickt hat. Es muss noch nicht mal ein Drump0Tideo sein. Ber Me0
chanismus ist auch bei anderen Dhemen zu beobachtenS «enn man mit 
einem Jogging0Tideo beginntZ endet man sehr o, im ExtremsportY :enn 
man mit vegetarischen -ochrezepten beginntZ kann es seinZ dass man bei 
militanten Dierrechtsorganisationen landet. 

Wie unterscheiden sich rechtsextreme und dschihadistische Rekrutie-
rung?
Rechtsextremisten arbeiten viel subtiler mit Elementen :ie CatireZ «itzenZ 
politisch inkorrekten Barstellungen. Cie haben o, eine viel OgamiPzierte0
reyZ spielerische Art und «eise. Bes:egen sind sie auch o, so erfolgreich in 
den Gamer0Cubkulturen im Netz. Bie Islamisten arbeiten meist am Anfang 
schon sehr stark mit Ideologie. «obeiS In der IC0Uacking0GruppeZ in der ich 
:arZ haben sie auch Ccherze innerhalb der Gruppe gemacht. Bas :ar eine 
Art sch:arzer Uumor.

Finden diese Subkulturen im sogenannten Park Web statt oder sind das 
geschlossene Lommunitqs im ganz normalen Internet?
Es sind geschlosseneZ teil:eise auch eher lose Netz:erke innerhalb des 
Curface0«ebZ also im sichtbaren Netz. Manche der 2lattformen sind nicht 
im Google0Index gelistetZ die :ürden in die -ategorie Beep «eb fallenZ aber 
nicht Bark «eb. Man braucht also keinen speziellen Dor0qausatzZ um da 
hineinzukommen. 

Wenn man Ihnen zuhört oder Ihr Buch liest, hat man den Eindruck: Es 
sind keine unüberwindbaren Hürden, Einblick in diese Netzwerke zu 
bekommen, und es ist auch nicht vollkommen unverständlich, wie dort 
die Rekrutierung und Radikalisierung verlaufen. Warum tun sich die 
Sicherheitsbehörden trotzdem so schwer?
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CicherheitsbehWrden haben sehr lange die Gefahr unterschätztZ vor allem 
die von rechts ausgehende Gefahr. Ich habe Gespräche mit unterschied0
lichsten CicherheitsbehWrden – ich :ill ;etzt keine Namen nennen – in ver0
schiedenen geograPschen Regionen geführt. 4nd dabei gemerktZ dass bis 
vor kurzem sehr :enig qe:usstsein da :arZ et:a für die 8orenZ :o sich 
auch der öhristchurch0Attentäter und die letzten Attentäter in den 4CA ra0
dikalisiert habenZ also zum qeispiel OJchany. Biese alternativen 2lattfor0
men standen :enig unter qeobachtung. 4nd man hatZ :ahrscheinlich zum 
Deil auch aufgrund der Meme0-ulturZ die Inhalte dieser 2ropaganda nicht 
ernst genug genommen. 

Beobachten Sie eine Veränderung seit Lhristchurch oder seit dem Mord 
an Walter >übcke?
Es gibt immer solche «endepunkteZ und dann gibt es mehr InvestitionenZ 
mehr 8okus auf Rechtsextremismus. Aber das geschieht immer reaktiv. Mir 
fehltZ dass auch proaktiv geschaut :irdS «as kWnnten die nächsten techno0
logischen Ent:icklungen seinZ die sich dann Extremisten :ieder zunutze 
machenK öhristchurch hat zu verstärkten 8orschungen in extremistischen 
-anälen geführt. Ber 8all »übcke :ar in Beutschland ein ähnlicher «en0
depunkt – :eniger auf technologischer EbeneZ aber insgesamt für das qe0
:usstsein beim Dhema Rechtsextremismus. In Grossbritannien gab es den 
8all Jo öoxZ die britische »abour0AbgeordneteZ die umgebracht :urde :äh0
rend der -ampagnen vor dem qrexit. Ba :ar die Ctimmung schon so hass0
erfülltZ dass man gemerkt hatZ :as das be:irken kann und :ie das zusam0
menhängt mit tatsächlichen Ge:altanschlägen. 

Pas hiesse zumindest, dass solche politisch motivierten Morde nicht 
ohne »onse?uenzen bleiben. Findet tatsächlich ein Umdenken statt?
Bas auf ;eden 8all. Man :ürde sich :ünschenZ dass es nicht so viele jpfer 
fordert und dass das qe:usstsein schon vorher da ist. Gerade bei öhrist0
church gab es schon :irklich vieleZ viele «arnungen aus der Extremismus0
forschungZ :o :ir seit Jahren davor :arnenZ dass diese Cubkulturen im 
Netz und 8oren :ie OJchany eine riesige Gefahr darstellen. 4nd dass es nur 
eine 8rage der Keit istZ bis sich einzelne Individuen auch auf die Ctrasse 
trauen oder ein Attentat durchführen. 

Noch mal zu Ihnen selbst. Was macht es mit einem, wenn man über 
Monate hinweg immer wieder eine falsche Identität annehmen muss C 
noch dazu eine, die den eigenen Werten diametral entgegensteht?
Ich habe natürlich nicht Tollzeit diese Rollen eingenommen. In meinem 
Job als «issenscha,lerin bin ich eher von der anderen Ceite gekommen 
und habe diese qe:egungen auf abstrakter Ebene analHsiert. Co hatte ich 
den qlick von obenZ :as mir geholfen hatZ mich vom Ganzen immer :ie0
der zu distanzieren. Bas :ar enorm :ichtigZ :eil die qegegnungen und die 
Gespräche oLine und online dazu geführt habenZ dass ich teil:eise auch 
starke Empathie hatte. Tor allem mit ;üngeren MitgliedernZ die sich sehr 
schnell radikalisierten und vielleicht gar nicht genau :usstenZ :orauf sie 
sich einlassen. Ku sehenZ :ie stark dieses menschliche Element auch bei 
den sich Radikalisierenden noch :arZ hat mir auch :ieder UoFnung ge0
gebenZ :eil man bei diesem menschlichen Element ansetzen kann in der 
Beradikalisierung und in der 2rävention. Aber es :ar teil:eise auch ver0
:irrendZ und ich musste mich dann auch immer :ieder ein paar Dage auf 
Cocial0Media0Betox begeben.

Gab es auch Situationen des Erschreckens, weil Ihnen die Empathie 
schon zu weit zu gehen schien?
JaZ absolut. Nach dem Attentat in öhristchurch habe ich mich z:ei «ochen 
krankschreiben lassenZ :eil mich das noch mal auf einer anderen Ebene 
schockiert hat. Ich habe dieses sogenannte Manifest des Attentäters gele0
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sen und so viel :iedergefunden von den sprachlichen ElementenZ den In0
haltenZ die ich davor Dausende Male von Menschen gehWrt hatteZ mit denen 
ich in direktem -ontakt gestanden bin. 4nd eigentlich :ar es dann ;a kom0
plett arbiträrZ dass es nun dieser Attentäter :ar und nicht einer von allen 
anderen NutzernZ die mir im »aufe der Keit begegnet sind. Bass das alles so 
nahe an den jnline08oren :arZ in denen ich so viel Keit verbracht hatteZ das 
fand ich sehr schockierend. Bass es sich dann in dieser schrecklichen Dat 
manifestiert hat. 

Sie haben wegen Ihrer Recherchen auch Mord- und Vergewaltigungs-
drohungen erhalten. Wie wirkt sich das auf Ihr künDiges Arbeiten aus?
Ich habe natürlich Terant:ortung auch für meine -ollegenZ für meine 
8reunde und meine 8amilie. 4nd es ist klarZ dass es belastend ist. qisher 
konnte ich noch damit umgehen. Ich denke aberZ das ist nichtsZ :as ich län0
gerfristig machen :ill. O4ndercovery hat natürlich ein AblaufdatumZ :eil 
irgend:ann meine Identität zu bekannt istZ vor allem oLine. Aber ich :ill 
das auch gar nicht mehr. Tor allem :enn ich eine eigene 8amilie habe oder 
auch für -inder Terant:ortung trageZ dann :ürde ich das auf keinen 8all 
mehr riskieren :ollen.

Wie bringen Sie Ihre Expertise in die ZukunD ein? Nach all  dem, 
was Sie an Erfahrung gesammelt haben, müssten Sie zum Beispiel für 
Verfassungsschutzorgane eine begehrte Mitarbeiterin sein.
Ich arbeite natürlich mit CicherheitsbehWrden und Regierungen zusam0
men. Auch aufseiten der Dech08irmen versuche ich beratend auf die zukünf0
tige Netzpolitik einzu:irken. Man muss mit den unterschiedlichen Ctake0
holdern redenZ auch :enn die Ratschläge nicht immer angenommen :er0
den. Es ist mir aber auch ein AnliegenZ zivile jrganisationen und Individu0
en bei ihrem 4mgang mit 2roblemen im Netz zu stärken und zum qeispiel 
digitale Kivilcourage zu fWrdern. Es gibt auch im deutschsprachigen Raum 
einige gute jrganisationenZ die das schon machen.

Sie sprechen von Regierungen im Klural. Es ist also eine Tätigkeit für 
mehrere nationale Regierungen?
Nationale Regierungen und internationale jrganisationen. Ich :ürde mir 
:ünschenZ dass es noch viel mehr internationale -ooperation auf allen 
Ebenen gibtZ :eil das 2roblem ein transnationales ist. Extremisten sind gut 
darinZ über Grenzen hinausgehend zu kooperieren und zu kommunizieren. 
4nd man sieht an den öhatgruppenZ :ie international sie sind und teil:ei0
se auch multilingual kommunizieren. Bes:egen kann eine Ant:ort darauf 
auch nicht allein auf nationaler Ebene sinnvoll sein.

Das Buch

Julia Ebner: «Radikalisierungsmaschinen. Wie Extremisten die neuen Tech-
nologien nutzen und uns manipulieren». Suhrkamp Nova, Berlin 2019. 
334 Seiten, ca. 26 Franken. Der Verlag bietet eine Leseprobe.
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